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Konformitätsbewertung 

§ 8. (1) Bevor die in § 1 Abs. 1 genannten Erzeugnisse in Verkehr gebracht und/oder in Betrieb 
genommen werden, hat der Hersteller oder sein Bevollmächtigter die in den Absätzen 2, 3 und 4 
genannten Verfahren anzuwenden. 

(2) Hinsichtlich des Entwurfs und des Baus von Erzeugnissen im Sinne von § 1 Abs. 1 Buchstabe a) 
hat der Bootshersteller oder sein Bevollmächtigter für die in Anhang I Teil A Nummer 1 genannten 
Entwurfskategorien A, B, C und D folgende Verfahren anzuwenden: 

 a) Bootskategorien A und B: 

 i) Bei Booten mit einer Rumpflänge von 2,5 m bis 12 m: die interne Fertigungskontrolle mit 
Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang VI oder die EG-Baumusterprüfung (Modul B) nach 
Anhang VII, ergänzt durch die Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII oder 
eines der folgenden Module: B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 

 ii) Bei Booten mit einer Rumpflänge von 12 m bis 24 m: die EG-Baumusterprüfung (Modul B) 
nach Anhang VII, ergänzt durch die Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII 
oder eines der folgenden Module: B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 

 b) Bootskategorie C: 

 i) Bei Booten mit einer Rumpflänge von 2,5 m bis 12 m: 

 – Wenn die harmonisierten Normen in Bezug auf Anhang I Teil A Nummern 3.2 und 3.3 
erfüllt sind: die interne Fertigungskontrolle (Modul A) nach Anhang V oder die interne 
Fertigungskontrolle mit Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang VI oder die EG-
Baumusterprüfung (Modul B) nach Anhang VII, ergänzt durch die Konformität der Bauart 
(Modul C) nach Anhang VIII, oder eines der folgenden Module: B + D oder B + E oder B 
+ F oder G oder H. 

 – Wenn die harmonisierten Normen in Bezug auf Anhang I Teil A Nummern 3.2 und 3.3 
nicht erfüllt sind: die interne Fertigungskontrolle mit Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang 
VI oder die EG-Baumusterprüfung (Modul B) nach Anhang VII, ergänzt durch die 
Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII, oder eines der folgenden Module: 
B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 

 ii) Bei Booten mit einer Rumpflänge von 12 m bis 24 m: die EG-Baumusterprüfung (Modul B) 
nach Anhang VII, gefolgt von der Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII, oder 
eines der folgenden Module: B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 
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 c) Bootskategorie D: Bei Booten mit einer Rumpflänge von 2,5 m bis 24 m die interne 
Fertigungskontrolle (Modul A) nach Anhang V oder die interne Fertigungskontrolle mit 
Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang VI oder die EG-Baumusterprüfung (Modul B) nach Anhang 
VII, ergänzt durch die Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII oder eines der 
folgenden Module: B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 

 d) Wassermotorräder: Die interne Fertigungskontrolle (Modul A) nach Anhang V oder die interne 
Fertigungskontrolle mit Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang VI oder die EG-Baumusterprüfung 
(Modul B) nach Anhang VII, gefolgt von der Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang 
VIII oder eines der folgenden Module: B + D oder B + E oder B + F oder G oder H. 

 e) Bei Bauteilen nach Anhang II eines der folgenden Module: B + C oder B + D oder B + F oder G 
oder H. 

(3) Hinsichtlich der Abgasemissionen: Für Erzeugnisse im Sinne des § 1 Abs. 1 Buchstabe b) hat der 
Motorenhersteller oder sein in der Gemeinschaft ansässiger Bevollmächtigter die EG-Baumusterprüfung 
(Modul B) nach Anhang VII, gefolgt von der Konformität der Bauart (Modul C) nach Anhang VIII 
durchzuführen oder eines der folgenden Module anzuwenden: B + D oder B + E oder B + F oder G oder 
H. 

(4) Hinsichtlich der Geräuschemissionen: 

 a) Für Erzeugnisse im Sinne von § 1 Abs. 1 Buchstabe c) Ziffern i) und ii) hat der Bootshersteller 
oder sein Bevollmächtigter folgende Verfahren durchzuführen: 

 i) Wenn Prüfungen unter Verwendung der harmonisierten Norm (EN ISO 14509) für 
Geräuschmessungen vorgenommen werden: entweder die interne Fertigungskontrolle mit 
Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang VI oder die Einzelprüfung (Modul G) nach Anhang XI 
oder die umfassende Qualitätssicherung (Modul H) nach Anhang XII. 

 ii) Wenn für die Bewertung das Verfahren mit Froude-Zahl und Leistungs-
/Verdrängungsverhältnis verwendet wird: entweder die interne Fertigungskontrolle (Modul A) 
nach Anhang V oder die interne Fertigungskontrolle mit Prüfungen (Modul Aa) nach Anhang 
VI oder die Einzelprüfung (Modul G) nach Anhang XI oder die umfassende 
Qualitätssicherung (Modul H) nach Anhang XII. 

 iii) Wenn gemäß Ziffer i) erstellte Daten von zertifizierten Referenzbooten für die Bewertung 
verwendet werden: entweder die interne Fertigungskontrolle (Modul A) nach Anhang V oder 
die interne Fertigungskontrolle mit zusätzlichen Anforderungen (Modul Aa) nach Anhang VI 
oder die Einzelprüfung (Modul G) nach Anhang XI oder die umfassende Qualitätssicherung 
(Modul H) nach Anhang XII. 

 b) Für Erzeugnisse im Sinne von § 1 Abs. 1 Buchstabe c) Ziffern iii) und iv) hat der Hersteller von 
Wassermotorrädern bzw. von Motoren oder sein Bevollmächtigter folgende Verfahren 
anzuwenden: die interne Fertigungskontrolle mit zusätzlichen Anforderungen (Modul Aa) nach 
Anhang VI oder Modul G oder H. 


